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VORWORT

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Interessierte an der Hospiz- und Palliativversorgung,

auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich zur Teilnahme an unserem 
15. Forum Palliativmedizin ein – wir haben wieder spannende Themen 
für Sie vorbereitet und freuen uns über eine rege Teilnahme. Momentan 
können wir allerdings noch nicht definitiv bestätigen, dass wir das 
Forum als reine Präsenzveranstaltung anbieten können oder wir, wie im 
letzten Jahr, die Veranstaltung hybrid anbieten müssen und bitten hier 
im Vorfeld schon um Ihr Verständnis. Selbstverständlich informieren 
wir Sie rechtzeitig über den aktuellen Stand.

Die Covid-19-Pandemie hat uns allen deutlich vor Augen geführt, wie 
sehr eine umfassende hospizliche und palliative Versorgung nicht nur 
am Lebensende, sondern oft auch bereits in frühen Stadien einer fort-
schreitenden inkurablen Erkrankung benötigt wird. Die Hospizarbeit und 
die Palliativmedizin konnten zeigen, wie wichtig menschliche Beziehung, 
Symptomlinderung und Netzwerke sind, um nicht zuletzt einen für 
die Sterbenden einsamen Tod zu verhindern und für die An- und 
Zugehörigen sowie Trauernden Angebote der Unterstützung zu ermög-
lichen. Dazu ist auch für die Behandler*innen und Begleiter*innen, ob 
haupt- oder ehrenamtlich tätig, der persönliche Austausch – auch bei 
Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen – sehr wichtig.

Auch in diesem Jahr wollen wir allen Interessierten die Gelegenheit 
geben, sich intensiv mit aktuellen hospizlichen und palliativmedizi-
nischen Themen auseinanderzusetzen. Erneut ist es gelungen für die 
Workshops und die im Anschluss beginnenden Vorträge erfahrene 
Referent*innen zu gewinnen, die ihr Wissen mit uns teilen werden. 

Steffen Eychmüller wird als Key Note Sprecher zum Thema „Viele 
Fäden ergeben noch kein Netz - Compassionate City Lab der Berner 
Bevölkerung“ den Auftaktvortrag halten. 

Danach werden wir uns im ersten Block der Vorträge mit dem Thema 
Advance Care Planning befassen, denn Behandlung im Voraus planen 
wird auch in der Palliativversorgung zunehmend diskutiert. Danach 
geht es in weiteren Vorträgen darum, wie durch Assessment und 
Screening Symptome erkannt werden und welche Strategien wir im 
Umgang mit Grenzbereichen in der Palliativversorgung entwickeln 
können. Nicht zuletzt wird uns das Thema Sedierung beschäftigen. Der 
Abschluss am Freitag wird die Debatte um Perspektiven bezüglich des 
ärztlich assistierten Suizid sein.

Am Samstag geht es um die Forschung und Finanzierung in der 
Palliativmedizin und Hospizarbeit sowie den SAPV-Rahmenvertrag. 
Auch sind die Themen Kinderpalliativversorgung und der Umgang mit 
Patient*innen mit inkurablen Herzerkrankungen in der Palliativver
sorgung ebenso wichtige Themen, wie Geschichten am Lebensende. 

Unser Dank gilt allen Referent*innen, die diese Veranstaltung erst mög-
lich machen, ebenso wie den Mitarbeiter*innen der Aesculap Akademie 
für die organisatorische Unterstützung.

Wir sind gespannt und freuen uns, wenn Sie an dieser Veranstaltung 
teilnehmen

Ihr

Prof. Dr. med. Friedemann Nauck 



FREITAG, 11. NOVEMBER 2022

ab 08:30 Uhr	 Registrierung Workshops

09:00 Uhr	 Präsenzworkshops

			   1. 	Konzepte für die Implementierung von 
				    Palliativdiensten in Krankenhäusern 
				    Carsten Klein, Erlangen 
				    Gesine Benze, Göttingen

			   2. 	Sterben dürfen im Krankenhaus -  
				    Paradoxien eines ärztlichen Postulats in der 
				    Behandlung Schwerstkranker  
				    Asita Behzadi, Berlin  
				    Christian Banse, Göttingen

			   3. 	„Hoffnung und Zuversicht am Lebensende - 
				    eine immerwährende Fragestellung“ 
				    Manfred Gaspar, Kiel 
				    Friederike Boissevain, Gettorf

			   4. 	Allgemeine oder Spezialisierte Palliativ- 
				    versorgung – wann braucht es was? 
				    Mitra Tewes, Essen 
				    Gabriella Marx, Hamburg

			   5. 	Debatte um den ärztlich assistierten  
				    Suizid – Bedeutung für die Pflegenden  
				    im Team? 
				    Volker Lipp, Göttingen  
				    Henrikje Stanze, Bremen	  

			   6.	 Nicht-onkologisch Erkrankte am Beispiel von 
				    Menschen mit Herzinsuffizienz - Heraus- 
				    forderungen in der Palliativversorgung 
				    Mark-Alexander Weber-Krüger, Göttingen  
				    Franziska Schade, Göttingen

ab 11:00 Uhr 	 Registrierung Symposium

12:00 Uhr			   Begrüßung 
					     Friedemann Nauck, Göttingen

12:20 Uhr			   Viele Fäden ergeben noch kein Netz - 
					     Compassionate City Lab der Berner Bevölkerung	  
					     Steffen Eychmüller und Sibylle Felber, Bern 
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PROGRAMM

FREITAG, 11. NOVEMBER 2022

Behandlung im Voraus in der Palliativversorgung gestalten 
Vorsitz: Friedemann Nauck & Henrikje Stanze

13:00 Uhr 	 „Behandeln bis der Arzt kommt“ – Heraus- 
			   forderungen für Mitarbeitende im Rettungsdienst 
			   Nicola Rieder, Göttingen

13:30 Uhr	 Regionale Koordination und Implementierung  
			   von Advance Care Planning 
			   Ute Watzlaw-Schmidt, Hameln

14:00 Uhr  	 Qualifikation von Gesprächsbegleiter*innen -  
			   praktisch gestalten 
			   Henrikje Stanze, Bremen 

14:30 Uhr	 Kaffeepause

Symptome erkennen und lindern - Konzepte für die 
Palliativversorgung im Grenzbereich 
Vorsitz: Gesine Benze & Bernd Alt-Epping

15:00 Uhr 	 Assessment und Screening berufsübergreifend  
			   in der Palliativmedizin - wem dienen Assessment- 
			   instrumente? 
			   Mitra Tewes, Essen

15:30 Uhr	 „Wenn Palliativmedizin an Grenzen stößt“ -  
			   Strategien im Umgang mit Grenzbereichen  
			   in der Palliativversorgung 
			   Bernd Alt-Epping, Heidelberg 

16:00 Uhr 	 Medikamentöse Sedierung - gibt es den  
			   richtigen Zeitpunkt für die Sedierung? 
			   Carsten Klein, Erlangen 

16:30 Uhr 	 Kaffeepause



PROGRAMM

Debatte um den ärztlich assistierten Suizid - hat die 
Palliativmedizin einen Gestaltungsauftrag? 
Vorsitz: Asita Behzadi & Heiner Melching

17:00 Uhr 	 Impuls: Perspektive aus der Sicht des 
			   Medizinrechts - was müssen Palliativteams 
			   beachten?   
			   Volker Lipp, Göttingen

17:20 Uhr	 Impuls: Perspektive aus der Sicht der 
			   Pflegenden – wie lässt sich eine eigene  
			   Position finden? 
			   Henrikje Stanze, Bremen

17:40 Uhr 	 Impuls: Perspektive aus der Sicht der 
			   Palliativmedizin - wie lässt sich eine Haltung 
			   entwickeln? 
			   Christoph Ostgathe, Erlangen

18:00 Uhr	 Diskussion mit dem Plenum

im  
Anschluss	 Gemeinsames Abendessen  
			   im Langenbeck-Virchow-Haus



PROGRAMM

SAMSTAG, 12. NOVEMBER 2022

Forschung und Finanzierung - Dauerbrenner in der 
Palliativmedizin und Hospizarbeit 
Vorsitz: Steffen Eychmüller & Mark-Alexander Weber-Krüger

 
09:00 Uhr	 Schnittstellen für die allgemeine und spezialisierte  
			   Palliativversorgung (KOPAL) 
			   Gabriella Marx, Hamburg

09:30 Uhr	 Der SAPV-Rahmenvertrag - lässt sich damit die 
			   SAPV zufriedenstellend gestalten? 
			   Heiner Melching, Berlin

10:00 Uhr	 Komplexität und Ressourcenaufwand von 
			   Palliativversorgung im letzten Lebensjahr 
			   (COMPANION) 
			   Maximiliane Jansky, Göttingen

10:30 Uhr	 Kaffeepause

Hospiz- und Palliativversorgung - die Zukunft mitgestalten 
Vorsitz: Manfred Gaspar & Friedemann Nauck

 
11:00 Uhr	 Kinderpalliativversorgung aus der Sicht der 
			   Pflegenden – ambulant vor stationär?  
			   Elisabeth Böning, Göttingen

11:30 Uhr	 Patient*innen mit inkurablen Herzerkrankungen - 
			   ein Thema in der Palliativversorgung  
			   Mark-Alexander Weber-Krüger, Göttingen

12:00 Uhr	 „Haben Sie einen Moment Zeit? Geschichten  
			   am Lebensende. Eine gute Medizin!?“ 
			   Friederike Boissevain, Gettorf

13:00 Uhr	 Abschluss 
			   Friedemann Nauck, Göttingen

13:30 Uhr 	 Ende der Veranstaltung



REFERENTEN UND REFERENTINNEN

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Prof. Dr. med. Friedemann Nauck 
Direktor der Klinik für Palliativmedizin 
Universitätsmedizin Göttingen,  
Georg-August-Universität Göttingen 

REFERENTEN UND REFERENTINNEN

Prof. Dr. med. Bernd Alt-Epping 
Klinik für Palliativmedizin 
Universitätsklinikum Heidelberg

Dr. disc. pol. Christian Banse 
Klinik für Palliativmedizin 
Universitätsmedizin Göttingen

Dipl.-Psych. Asita Behzadi 
Charité - Campus Virchow-Klinikum (CVK) 
Psychoonkologie 
Medizinische Klinik mit Schw. Hämatologie und Onkologie / 
Palliativstation Berlin

Dr. med. Gesine Benze 
Klinik für Palliativmedizin 
Universitätsmedizin Göttingen

Dr. med. Dr. phil. Friederike Boissevain M.Sc. 
Hospizverein Dänischer Wohld e.V. 
Gettorf

Elisabeth Böning 
Kinderpalliativzentrum Universitätsmedizin Göttingen

Prof. Dr. med. Steffen Eychmüller 
Universitäres Zentrum für Palliative Care 
Inselspital, Universitätsspital Bern

Sibylle Felber M.Sc. 
Universitäres Zentrum für Palliative Care 
Inselspital, Universitätsspital Bern 

Manfred Gaspar M.A. 
Psychoonkologische Beratung und Begleitung 
Städtisches Krankenhaus Kiel

Dipl.-Psych. Maximiliane Jansky 
Klinik für Palliativmedizin 
Universitätsmedizin Göttingen



REFERENTEN UND REFERENTINNEN

PD Dr. med. Carsten Klein 
Palliativmedizinische Abteilung Universitätsklinikum 
Erlangen

Prof. Dr. iur. Dr. h.c Volker Lipp 
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Zivilprozessrecht, 
Medizinrecht und Rechtsvergleichung 
Georg-August-Universität Göttingen

Dr. disc. pol. Gabriella Marx M.A. 
Zentrum für Psychosoziale Medizin 
Institut und Poliklinik Allgemeinmedizin 
Universitätsklinikum Hamburg

Heiner Melching 
Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin Berlin

Prof. Dr. med. Christoph Ostgathe 
Abteilung für Palliativmedizin 
Uni-Klinikum Erlangen

Nicola Rieder M.Sc. 
Klinik für Palliativmedizin 
Universitätsmedizin Göttingen

Franziska Schade M.A./M.Sc. 
Klinik für Palliativmedizin 
Universitätsmedizin Göttingen

Prof. Dr. Henrikje Stanze 
Fakultät 3: Gesellschftswissenschaften Fachgebiet 
Pflegewissenschaft mit dem Schwerpunkt Beratung, 
Schulung, Case und Care Management  
Hochschule Bremen

PD Dr. med. Mitra Tewes 
Palliativmedizin 
Universitätsmedizin Essen

Ute Watzlaw-Schmidt 
Palliativstützpunkt Hameln-Pyrmont GmbH 
Hammeln

Dr. med. Mark-Alexander Weber-Krüger 
Klinik für Palliativmedizin 
Universitätsmedizin Göttingen



FORTBILDUNGSPUNKTE

Bei der Ärztekammer Berlin sind für diese Veranstaltung 
Fortbildungspunkte beantragt. Im letzten Jahr wurde  
das Symposium mit 12 Punkten und die Workshops mit  
2 Punkten bewertet.

Im Rahmen der

können für diese Veranstaltung 
10 Fortbildungspunkte  
angerechnet werden.

 
 
TEILNAHMEGEBÜHR SYMPOSIUM
❙	 Frühbucherrabatt Präsenzveranstaltung bis 30.09.2022: 
	 195,00 Euro inkl. MwSt. für Mediziner  
	 145,00 Euro inkl. MwSt. für Pflegekräfte, Ehrenamtliche  
	 und weitere Berufsgruppen

❙	 Präsenzveranstaltung ab 01.10.2022: 
	 215,00 Euro inkl. MwSt. für Mediziner  
	 165,00 Euro inkl. MwSt. für Pflegekräfte, Ehrenamtliche  
	 und weitere Berufsgruppen
In der Gebühr sind enthalten: Kursunterlagen, Mittagssnack, 
Abendessen sowie Erfrischungen.

 
TEILNAHMEGEBÜHR WORKSHOP (begrenzte Teilnehmerzahl):
❙	 30,00 Euro inkl. MwSt. pro Person
Sollten Sie sich 15 Minuten nach Beginn der Workshops  
vor Ort nicht angemeldet haben, so werden die Plätze  
weitergegeben. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Anmeldung wird erst mit Erhalt einer schriftlichen 
Bestätigung gültig. Eine Rechnung erhalten Sie ca. 4 Wochen 
vor der Veranstaltung.

Identnummer 20091020

INFORMATIONEN



INFORMATIONEN

ZIMMERRESERVIERUNG

Zusammen mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie eine 
Übersicht zu Übernachtungsmöglichkeiten. Die Buchung 
erfolgt durch und auf Kosten der Teilnehmer; bitte nehmen 
Sie die Reservierung direkt im Hotel Ihrer Wahl vor.

RÜCKTRITTSBEDINGUNGEN

Sie haben die Möglichkeit, Ihre gebuchte Veranstaltung zu  
nachfolgend aufgeführten Konditionen zu stornieren:

❙	 Bis 30 Tage vor der Veranstaltung: Kostenfrei

❙	 Bis 14 Tage vor der Veranstaltung: Wertausgleich durch 
	 Umbuchung auf eine andere Veranstaltung oder 10% der 
	 Teilnahmegebühr für die Bearbeitung, jedoch mind. 30 Euro 

❙	 Bis 7 Tage vor der Veranstaltung: 50% der Teilnahme- 
	 gebühr wird fällig

❙	 Ab 6 Tage vor der Veranstaltung oder bei Nichterscheinen: 
	 Volle Teilnahmegebühr wird fällig

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der  
Aesculap Akademie GmbH, die wir auf Anforderung gerne 
zusenden.

Aus Gründen der Lesbarkeit wurde die männliche Form 
gewählt, stellvertretend für alle Geschlechter.

VERANSTALTUNGSORT

AESCULAP AKADEMIE GMBH 
im Langenbeck-Virchow-Haus 
Luisenstraße 58-59  |  10117 Berlin

Anfahrtsplan im Internet unter www.aesculap-akademie.de

ANREISE

Mit der                  zum Sonderpreis zur Veranstaltung  
und zurück. Weitere Informationen erhalten Sie unter  
www.aesculap-akademie.de.

ONLINE-ANMELDUNG

Anmeldung im Internet unter  
www.aesculap-akademie.de 
oder direkt hier: 		        

https://germany.aesculap-academy.com/eventdetails/4042963/4052764


 Forum Palliativmedizin 11.11. – 12.11.2022
Workshop am 11. November 2022

 Workshop 1, alternativ _	  Workshop 4, alternativ _
 Workshop 2, alternativ _	  Workshop 5, alternativ _ 
 Workshop 3, alternativ _	  Workshop 6, alternativ _

  Frau	   Herr

Titel, Vorname, Nachname

Abteilung / Fachrichtung, Funktion

Klinik / Praxis

Straße, Nummer (Klinik / Praxis)

Postleitzahl, Ort (Klinik / Praxis)

Rechnungsanschrift (falls abweichend)

E-Mail

Telefon (für kurzfristige Rückfragen / Änderungen zu Veranstaltungen)

Wir verarbeiten Ihre Daten ausschließlich für die Durchführung und Organisation dieser 
Veranstaltung und um Sie über unser Angebot zu informieren. Rechtsgrundlage hierfür ist 
Ihre Anmeldung zur Veranstaltung. Zur Abwicklung Ihrer Veranstaltungsteilnahme können 
Ihre Daten im erforderlichen Umfang an Dritte (z.B. Sponsoren) oder innerhalb der B. Braun 
Gruppe weitergegeben werden. Eine Weitergabe für andere Zwecke erfolgt nur dann, wenn 
Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben.
	Ich stimme zu, dass meine oben angegebenen Daten innerhalb der B. Braun Gruppe zu  
	 Werbezwecken genutzt werden dürfen. Ausgenommen hiervon ist die Rechnungsadresse.
Sie haben die Möglichkeit, der Verwendung Ihrer Daten zu Werbezwecken jederzeit zu  
widersprechen. Hierzu wenden Sie sich bitte an untenstehende Adresse oder per E-Mail an  
datenschutz@aesculap-akademie.de. Gleiches gilt für die Ausübung Ihrer Rechte als Betroffener  
(z. B. Recht auf Auskunft).
Weitere Informationen zum Datenschutz bei der Aesculap Akademie® finden Sie auf unserer 
Webseite.

Hinweis: Im Rahmen der Veranstaltungen werden Fotos gemacht, die u. a. auf der Website 
und Social Media Auftritten der B. Braun Gruppe veröffentlicht werden. Wenn Sie nicht foto-
grafiert werden möchten, weisen Sie bitte unser Organisationsteam darauf hin.

Datum, Unterschrift

AESCULAP AKADEMIE GMBH 
Christina Müller 
Am Aesculap Platz | 78532 Tuttlingen 
Telefon +49 7461 95 - 1315 | Fax +49 7461 95 - 2050 
christina.mueller@aesculap-akademie.de

ANMELDUNG



DER FAKTOR MENSCH IST ENTSCHEIDEND
Eine Gemeinschaftsveranstaltung der Aesculap Akademie® 
und Lufthansa Aviation Training.

Scannen Sie den QR-Code und informieren Sie sich unter 
„Aktuelle Veranstaltungen“ über die Kursinhalte, Termine 
und Anmeldung.

ERWEITERN UND STÄRKEN 
SIE IHRE KOMPETENZEN  
FÜR DEN BERUFSALLTAG

AESCULAP AKADEMIE GMBH
Am Aesculap-Platz  |  78532 Tuttlingen
info@aesculap-akademie.de 
www.aesculap-akademie.de

HUMAN FACTORS 
TRAINING



Kennen Sie schon unseren Podcast „Medizin aufs Ohr”?  
Wenn Sie spannende und persönliche Einblicke in die  
Welt der Medizin und Wissenschaft erhalten wollen,  
dann sind Sie hier genau richtig! Wir holen Ihnen die  
Expert*innen ans Mikrofon. 

Einfach den QR-Code  
scannen und loshören.

DIE AESCULAP AKADEMIE 
FÜR UNTERWEGS

AESCULAP AKADEMIE GMBH

Am Aesculap-Platz | 78532 Tuttlingen
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Aesculap Academy - part of the B. Braun Group 

AESCULAP AKADEMIE GMBH 
Am Aesculap-Platz  |  78532 Tuttlingen

AESCULAP AKADEMIE GMBH  
im Langenbeck-Virchow-Haus 
Luisenstraße 58-59  |  10117 Berlin

AESCULAP AKADEMIE GMBH 
Gesundheitscampus-Süd 11-13  |  44801 Bochum

info@aesculap-akademie.de 
www.aesculap-akademie.de

Die Aesculap Akademie® verbindet Menschen, die ihre 
Fähigkeiten und Fertigkeiten im Gesundheitswesen 
weiterentwickeln möchten. Sie ist für Fort- und Wei-
terbildung sowie Produkttrainings im B. Braun-Konzern  
zuständig und eine der führenden Bildungseinrichtun-
gen für Ärzte und medizinisches Personal. 

Weil sie wissen, dass medizinische Exzellenz mit jeder 
Erkenntnis und Innovation neu definiert wird – im 
Operationssaal, in den Fachkliniken, in der ambulanten 
Versorgung, im Gesundheitsmanagement. Wir verknüp-
fen sie miteinander, mit neuen Technologien, Methoden 
und Erkenntnissen, damit sie sich in einem globalen 
Netzwerk austauschen können – digital und in Präsenz, 
über Erfahrungen, Perspektiven und Theorien.

Der Alltag in Klinik und Praxis ist herausfordernd. Unser 
Ziel ist es, die Menschen, die hier arbeiten, individuell 
zu stärken: mit innovativen, lebensnahen Bildungskon-
zepten, hochaktuellem Wissen, Simulationstechniken, 
profundem Training und relevanten Inhalten, die den 
aktuellen medizinischen Diskurs prägen. Für eine hoch 
ambitionierte, exzellente medizinische Versorgung. 
Weltweit.

CONNECT. EXCHANGE. ENABLE.
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